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punkt in Ihrer Tätigkeit?
A.B. Gerade die Eingewöhnung

ist am Anfang ganz elementar, be-
sonders,wenndieKindernochsehr
klein sind. Für jedes Kind ist der Be-
ginn der Kindertagesbetreuung
eine große Herausforderung: Es
wird mit fremden Personen, unbe-
kannten Räumen und einem verän-
derten Tagesablauf konfrontiert
undmuss sich fürmehrereStunden
von seinen Eltern trennen.
Die Jüngsten waren zu Beginn

der Betreuung noch kein Jahr alt.
Um eine Bindung zu mir aufzu-
bauen,Geborgenheitzuspürenund
sichwohlzufühlen braucht es Zeit.
Meine Erfahrung zeigt, dass das

Kind diese neue Situation gut ver-
kraftet,wennes sichallmählichund
imBeiseineinervertrautenBezugs-
personmit der neuenSituation ver-
traut machen kann. Ich stelle mich
während dieser Phase intensiv auf
das neue Tageskind ein und lege
gemeinsammit den Eltern das Fun-
dament für eine gute Erziehungs-
partnerschaft.
Diese ist für mich ein wichtiger

Aspekt in meiner Tätigkeit, der oft
unterschätzt wird. Die Zusammen-
arbeit zwischen mir und den Eltern
der betreuten Kinder geschieht
wertschätzend und auf Augenhö-
he.Wirsind intäglichemAustausch,
treffen uns mindestens zweimal
jährlich für ein Entwicklungsge-
spräch und alle achtWochen findet
ein Elterncafé statt. Basis für die
Entwicklungsgespräche mit Eltern
sind die von mir angefertigten Be-
obachtungsdokumentationen
(Entwicklungsschnecken).
Zum Abschluss, wenn das Kind

in den Kindergarten wechselt, fei-
ern wir ein Abschiedsfest. Ankom-
men und Abschied bilden insge-
samt und täglich den Rahmen, in
demdasKindOrientierungundHalt
hat, beides bildet die Basis für die
weitere Gestaltung ihrer Bildungs-
prozesse.
S.M. Was hat sich im Laufe der

Jahre verändert?

Tagesmütter und Tagesväter:
Multitalente, die über viele Jah-

re leidenschaftlich mit Herz und
Seele, besonders den kleinen Kin-
dern,einefesteBezugspersonsind,
die ihnen Schutz undGeborgenheit
geben. Sabine Müller, Fachbera-
tung Kindertagespflege sprach mit
Anke Bendig, Tagesmutter aus
Isernhagen KB.
Sabine Müller: Wie sind Sie zur

Kindertagespflege gekommen?
Anke Bendig: Als meine beiden

Söhne vor 20 Jahren klein waren,
besuchte ich die Krabbelgruppen
des Eltern-Kinder-Treffs e.V. in Alt-
warmbüchen.Dortwurde ichange-
sprochen. Familien suchten Unter-
stützung für wenige Stunden bzw.
fürs Holen und Bringen vom/zum
Kindergarten.
Etwas später stieß ich auf eine

Anzeige, indereineFamilieeineBe-
treuung eines chronisch kranken
Säuglings im eigenen Haushalt
suchte. Dort arbeitete ich 2 Jahre
sehr gerne. Der Kontakt besteht bis
heute.LetztesJahrwurde„derKlei-
ne“ konfirmiert und ich durfte dabei
sein.
2009 bin ich mit meiner Familie

dann nach Isernhagen KB umgezo-
gen.Seitdembetreue ichbiszu fünf
gleichzeitig anwesende Kinder bei
mir zu Hause in einer geräumigen
Erdgeschosswohnung mit Garten
und einer Hobbyhühnerhaltung auf
einem separaten Gartengrund-
stück.
Wie erforderlich, habe ich eine

Pflegeerlaubnis des Jugendamtes,
die Räume sind abgenommen, ich
habeeineumfangreicheGrundqua-
lifikation mit Weiterbildung (insge-
samt 560 Stunden) und bilde mich
regelmäßig fort.
S.M.: Wie viele Tageskinder wa-

ren es in den 15 Jahren?
A. B. Da ichmeine höchstmögli-

che Kinderanzahl selten ausreize -
mir ist eine kleine familiäre Gruppe
sehr wichtig - waren es ca. 35 Kin-
der im Alter von 0 bis 8 Jahren.
S.M.Wo sehen Sie den Schwer-

Beruf und Berufung: Tätigkeit in
der Kindertagespflege

Erziehungsstile von Eltern ha-
ben sich verändert. Der Fokus liegt
mehraufdenBedürfnissenderKin-
der. Viele Eltern sind besorgter und
unsicherergewordenundbrauchen
nochmehr Hilfe und Unterstützung
in der Erziehungspartnerschaft, als
noch vor einigen Jahren. Das liegt
sicher auch an der Digitalisierung
und an immer größeren Herausfor-
derungen für Eltern bei der Erzie-
hung ihrerKinder (BerufundFamilie
unter einen Hut bringen, Allein-
erziehende, Pandemie…).
S.M.: Was möchten Sie ab-

schließend noch sagen?
Ich möchte mich insbesondere

bei meinem Mann und meinen bei-
den Söhnen bedanken, die mich
von Anfang an bis heute bei meiner
Tätigkeit als Tagesmutter unter-
stützt und bestärkt haben. Außer-
dem bedanke ich mich bei Ihnen
Frau Müller. Sie beantworten stets
kompetent und mit viel Geduld alle
meine Fragen, begleiten mich als
Tagesmutter bestens und beraten
mich in zahlreichen Gesprächen
umfassend. Ein letzter Dank gilt
auch meiner Vermieterin, die seit
Beginn meiner Tätigkeit als Tages-
mutterdiesestetsgutgeheißenund
gegenüber potentiellen neuenMie-
tern in der Wohnung über uns ver-
teidigt hat.
Bei Fragen finden Sie Informa-

tionen zur Kindertagespflege unter
www.isernhagen.de oder wenden
sich gern direkt an Sabine Müller,
Tel. 0511 60039025, E-Mail sabi-
ne.müller@isernhagen.de
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Gewinner des 9. Sponsoring-
Wettbewerbs „Gemeinschaft
braucht Energie“ der Energiewerke
Isernhagen stehen fest

SeitMärzkonntensichVereineundInitiativenumeineinmaligesSponso-
ring für eine Aktion oder ein Projekt im Rahmen des Sponsoring-Wett-

bewerbs „Gemeinschaft braucht Energie“ bei den Energiewerken Isern-
hagen bewerben. Bewerbungsschluss war der 31. Mai. Der Sponsoring-
Wettbewerb wurde aufgrund der positiven Resonanz bereits zumwieder-
holten Male durchgeführt. Dieser Wettbewerb hat sich als erfolgreiche
Möglichkeit erwiesen, die regionale Gemeinschaft zu stärken und lokale
Projekte zu unterstützen. „Wir freuen uns, auch in Zukunft dazu beizutra-
gen, die Vielfalt und Kreativität in Isernhagen zu fördern“, erklärt Dr.Marcel
Haak,GeschäftsführerderEnergiewerkeIsernhagen. „Als lokalemEnergie-
versorger liegen uns die Gemeinde Isernhagen und dieMenschen hier be-
sonders amHerzen. Daher fühlen wir uns nicht nur für ihre Energieversor-
gung verantwortlich. Wir möchten auch im gesellschaftlichen Bereich
unseren Beitrag für mehr Lebensqualität leisten. Aus diesemGrund unter-
stützen wir aus Überzeugung schon seit Jahren Vereine und Aktionen in
Isernhagen. InsgesamtstellenwireinBudgetvon4.000EURzurVerfügung.
Dasswirwieder richtig lagen, zeigt unsdieAnzahlderTeilnehmermit tollen
ProjektenamSponsoring-Wettbewerb.Auch indiesemJahrkönnenwir lei-
der nicht allen Teilnehmern einen Geldbetrag auszahlen.
EineJuryausEWI-undGemeindevertreternhatnundieGewinnerausal-
len Bewerbungen ermittelt. Voraussetzung für die Teilnahme am Wett-
bewerbwar, dasssichdieAktivenehrenamtlichengagieren, unkommer-
zielle Zwecke verfolgen und Kunden der EWI sind.
Die diesjährigen Gewinner sind:
ACS Bulls Cheerleader des TSV Isernhagen HB
Der Verein bewarb sichmit demProjekt Kauf von Teamuniformen für die
kommenden Meisterschaften. Derzeitig bereiten sich die Cheerleader
für die kommendeMeisterschaft vor. Mit der Uniformmöchte der Verein
sich auf den Sportevents präsentieren.
HandballFreunde Altwarmbüchen e.V.
DerVereinmöchtedasGeld füreinenTeil zurBeschaffungeinesKleinbus-
ses mit 9 Sitzen verwenden. Der Rest wird über Crowdfunding finanziert.
Er istüberzeugt,dassdieseinwichtigerSchritt indienachhaltigeEntwick-
lungdesVereins ist.DerVertragvonIsernhagensSozialmobil istausgelau-
fen. Der Verein möchte diesen Bus für die Sparte übernehmen und einen
Mehrwert in der Gemeinde schaffen. Von dieser Anschaffung wird die
komplette Generation der Jugendsparte profitieren.
JSGNeuwarmbüchen / Kirchhorst
DieC1-Jugend isteinhervorragendesBeispiel fürgute Integrationsarbeit,
sie ist nicht nur kulturell sehr divers, sondern auch noch gemischt mit
einemMädchen imTor.DerTrainer leistethervorragendeArbeit undkennt
in bewundernswerter Weise den Charakter jedes einzelnen Spielers und
verhilft den Kindern somit zu einem tollen Zusammengehörigkeitsgefühl
imTeam.Dadie alten Trikots zu kleinwerden,wirdmit demGeld ein neuer
Trikotsatz für dieMannschaft finanziert.
Foodsharing Langenhagen, Isernhagen, Burgwedel
Foodsharingbemühtsichseit2012umdieReduzierungvonLebensmittel-
verschwendung über die Plattform foodsharing.de und ist dabei in ganz
Deutschland dezentral über sog. Bezirke vertreten. Seit 2022 gibt es mit
demBezirk Langenhagen, lsernhagen, Burgwedel (LIB) foodsharing auch
vor Ort. Es werden bei kooperierenden Betrieben Lebensmittel vor der
Tonne gerettet und im Anschluss verteilt.
So konnten seit 2022 bereits über 40 Tonnen Lebensmittel im Bezirk ge-
rettet werden. Von demGeld sollen für einen Infostand, Roll-Up-Displays
und Beachflags angeschafft werden. Darüber hinaus sind für die Lebens-
mittelverteilungen in der wärmeren Zeit Kühl- oder Thermoboxen nötig,
die so finanziert werden können.
Förderverein der Kindertagesstätte Neuwarmbüchen e.V.
Der Förderverein unterstützt zahlreiche Projekte der Kita Kinder Neu-
warmbüchen. Aktuell wurden Hochbeete angeschafft und diese be-
pflanzt. Gemüse- undObstpflanzenwurden ausgewählt, die imLaufe des
Jahresgemeinsamgeerntet undverkostetwerdenkönnen.Dasstärktdas
Gemeinschaftsgefühl, Verantwortung und gleichzeitig werden die Be-
dürfnissederPflanzenundderEinflussdesKlimasberücksichtigtundver-
mittelt. Mit dem Geld werden benötigte Gartengeräte, regelmäßig neue
Pflanzen und ein weiteres Hochbeet finanziert. TUS Altwarmbüchen Ab-
teilung Volleyball Im Frühjahr 2024 wurde die Anfängergruppe „Volleyball
für Kids“ imitiert, um einen Unterbau für die bestehenden Jugendmann-
schafften zuerhalten.UmdasTrainingoptimal gestalten zu könnensollen
TrainingshilfenmitdemGeldangeschafftwerden.Die feierlicheÜbergabe
der symbolischen Schecks durch Dr. Marcel Haak, Geschäftsführer der
Energiewerke IsernhagenunddemBürgermeisterTimMithöfer fandam8.
Juli um 15 Uhr im Rathaus der Gemeinde Isernhagen statt.


